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Tapeten, (Sardinen. OeZtnchc . f. w.
Gute Waare, mägige Preise, prompte und anfmkiksame Bedienrug. S!
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Die mtxy Hall-(?onlm:ssä- re

haben sich in einer Sitzung auf einen
Bericht, welchen sie dem Stadtraih m
seiner nächsten Versammlung unterbreiten
wollen, geeinigt.

Sie saaen darin, deß sie überzeugt
sind, daß der TomlinZon Fond zur
Errichtung eines Marlthauses nicht vcr-wen- det

werden könne und empfehlen da-h- er

die Errichtung einer City Hall ohne
Markthaus.

Ihrer Meinung nach ist die jüngst von
M. K. Fatout eingegangene Offerte, das
Gebäude zum Betrage von $134,100 er-rich- ten

zu wollcn, die annehmbarste.
Ferner empfehlen sie, daß der bis jetzt

unverkaufte und auf $35.000 abgeschätzte
Theil des Tomlinso Estate flüssig ge
macht werde.

Mit dem Bau foll begonnen werden,
wenn der Fond auf $105,000 angewach-fe- n

ist.
Am eksten Febiuar betrug er bereits

$100,000.
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Carl loeller,

August lai,
43 Süd Jlliuvls Str.

37" City Marshall Coulter und Gil.
Sloan geriethen . gestern wegen der

Metropolitan Police Bill zusammen in
Streit, wobei auch einige Hiebe fielen.

H. H. Fulton sieht sich veranlaßt,
denn Berichte der Morgenzeitungen, daß
am Sonntag aus seinem Grund und
Boden ein Hahnenkampf stattfand, zu

begegnen.

JK" W. W. Woollen verlangte heute
vom Coun'.y $1500 Gebühren für seine
Dienste als Advokat in dem Prozesse ge-g- en

Lande??.

Senator Benz theilte heute im
Senate mit, dsfc man ihm vor der Ab

stimmung über die Metrüpolitan-Poli-zeibi- ll

Geld für seine Stimme geboten
hab?. Ein Comite wurde zur Untersuch-un- g

der Sache eingesetzt.

John Rosenberg, welcher um das
Gesetz unseres Staates zu umgehen, eine

Schuldklage außerhalb unseres 'Staates
anhängig machte, und den Lohn des
Schuldners mit Beschlag belegen ließ,
wurde heute zu $20 und Tragung der
Kosten verurthcilt.

tT G e t ö d t e t. Henry Armstrong
von hier, welcher an den Kohlenminen
in Clay Co. beteiligt war, wurde heute

Man G6e5nhätts6V's

Damen und Herren
bcfiudet sich

180 Sst WaMnglon Str.
kalben Square vstlick dom Court.ouse:

IncliuuupoliH, Xncl.

Auftrage vom Lande finden prompte Bcrück

sichtigung.
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Meter Lieöer &'o.,
MAWSON AYENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannt? Tafel-Vker- ö.

w Wf V

WWöVMMön? NsshmeNx
Matcrialiell für Zeichner und Maler.

Albums, Stcrcofcopcn, Stereofcopischc Bilder,
in ixaStx AvFwad! nv u dilligk Preisen in der Kunsthandlung von 1l)fdts

H. Lieder U Co.,
82 E. Wasbittgton Btr.

j. GILES SMITH,
No. 76 Nord Pennsylvanln Straße, Westseite.
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Senat.
Bn Verlesung des Protokolls ergab

sich, daß der Sekretär die Erwähluug
eines temporären Vorsitzenden eingetra"
gen hatte. Der Viceqouvernor bemerkte,
dß da der ganze Vorgang ungesetzlich
und unberechtigt war, er nicht in's Pro
tokoll gehöre, und dieses korrigirt werden
sollte. Senator Bundy stellte einen

darauf bezüglich? Antrag.
Campbell's Bill in Bezug auf Ver

Pachtung der Sträflingsarbeit wurde Pas
sirt.

Senator vcnitj beantragte Wiederer- -

wägung der Appropriationsb'.U, so das;
der Senat von seinen Amendem:r.t3 Ab
stand nehmen könne.

Der JoKnson.Overstrekt Conlest wurde
für heute um 10 Uhr au? die Tagesord
nung geseht.

Die von Johnson ron Lafayette vor

gelegte Bill, wonach CountyAuditoren
verpflichtet sind, öffentliche Anzeige von
den im Schulfond befindlichen und zur

Verleihung bestimmten Geldern zu erlas-se- n,

wurde passirt.
Heu!e beschäftigte sich der Senat mit

dem Johnson.Overstreet Contest. Um
4 Uhr soll Abstimmung erfolgen.

Haus.
Im Hause wurde der Antrag auf Wie- -

dererwägung der Bewilligungsbill ge-stel- lt.

Es entspann sich darüber eine

lange Debatte, im Verlaufe welcher diz

Republikaner den Demokraten den Vor-wu- rf

machten, daß sie bloss eine Extra- -

Sitzung erzwingen wollten.
Heffren von Washington sagte, das

Verfahren sei in Folge der Handlungs-weis- e

des Vicegouverneurs nöthig. Er
lieb darauf eine Rede von Stapel, in
welcher er über den Viccgouvernör los- -

zog, und ihn beschuldigte, daß er immer

bloß Republikanern dos Wort ertheilt
habe.

Shivelcy erwiderte darauf, dau es ihm
schlecht anstehe über den Vicegouvernör
loszuziehen, da doch der Sprecher des
Hauses dasselbe Verfahren eingeschlagen
und die Republikaner nie zum Worte
habe kommen lassen.

Im Verlauf der Debatte liefe sich

Copeland zu einigen unparlamentarischen
Ausdrücken gegen Hesfren hinreißen.
Der Sprecher befahl Copeland sich nie- -

derzusetzen. worauf Copeland erwiderte.
ein solcher Befehl mag in Rußland am
Platze sein, daß aber die Legislatur von

Jndiana keine solcheTyrannei sich gefallen
lasse. Wenn der Sprecher ihn'in höfli
cher Weise außer Ordnung erkläre, werde
er sich niedersetzen.

Der Sprecher erklärte ihn außer Ord- -

nung und Copeland nahm seinen Sitz
ein.

Der Antrag auf Wiedererwägung ging
schließlich mit 57 gegen 41 Stimmen
durch.

Heute beschäftigte sich das Haus mit
der StaatshauZbill, deren Passirung von
einer Cliqüe unter Anführung McCor-mic- ks

welcher gerne selbst den Bau weiter
führen möchte, zu verhindern versucht
wird.

Schadenersatz sür ein gebrochenes
Herz.

Martha Susan Wright wurde gegen
Robert Hurley auf $500 Schadenersatz

klagbar. Die Beiden waren sich einst

nicht gleichgiltig, denn er ließ sich sogar
zu einem Heirathsversprechen hinreißen.
Versprechen und Halten ist aber bekannt-lic- h

zweierlei und da dem Liebhaber kurze

Zeit nachher unglücklicherweise ein ande-re- ö

schönes Mädchen in den Weg kam

heirathetc er dasselbe, ungeachtet der in-tim- en

Beziehungen, welche zwischen ihm
und Martha Wright bestanden.' Diese
will sich aber, wie aus der Klage zu schlie-ße- n,

nicht so leicht in ihr Schicksal erge-de- n.

Männerchor(5onzert.

Morgen Abend wird im Parktheater
ein Conzert zum Besten der Ueber-schwemmt- en

stattfinden.
Das Conzert wird vom Männerchor

veranstaltet und aus dem Programme
steht Haydn's Schöpfung."

Es ist dies eine schwierige Aufgabe,
welche sich der Verein gestellt, aber es

unterliegt keinem ZVkifel, daß die Sän- -

ger derselben gewachsen sein werden.

Dieser Umstand, aber noch mehr der

gute Zweck welcher mit dem Conzerte

verknüpft ist, sollte recht sta?k:n Besuch
des Conzertes veranlassen.

Die Kinder-Post- ",

ein der deutsch-amerikanisch- m Jugend
gewidmetes Blattchcn. erscheint regel
mäßig jede Woche. Es ist dessen Aufgabe,
Eltern und Lehrer in der Erziehung und

Ausbildung der Kinder wirksamst zu un-terstütz- en.

In Milmaukee werden all-

wöchentlich 15.000 Exemplare u n e n t-- g

e l t l i ch . vertheilt. Nach auswärts
wird die Kinder-Pos- t- zu billigstem
Preise, bei großen Parthien an Schu
l e n, V e r e i n e :c. zu kaum mehr als
den Herstellungskosten versandt.

Probenumm:rn sind unentgelt-lic- h

zu haben. Nähere Auskunft er-the- ilt

der Herausgeber,
W. W. C o l e m a n, Milwaukee, Wis.

Sozialer Tnrnverun.

Die Turnschwestern sind hiermit aufge-forde- rt

die noch in ihrem Besitz? befindli-
chen Billete für das Schauturnen, in der
am nächsten Sonntag stattfindenden Ver
fammlung 3 returniren.
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Ist daZ c:t2 Heilmittel gegen die vcr-Zchiede-

Leiden der Lunge und Kehle,
rote Husten. 5Ziserkeit, Bräun?. Erkält
uncr, Engbrüstigkeit, Influenza, Luft-röhre- n

- Entzündung, fonzie Lgen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
rr-- i ' f tl..'v;?.ii:.. Z - U
irriciQjicruiiq iciDUiuua;:ujcc caaic,
tuen die Krankheit schon tiefe Ein- -

schritte gemacht hat. Preis. 25 CentZ. U
TU

öoorge F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte werden nach Norschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
410 8ued 2VIerIlia.i teJtr.

Indianapolis, Ind., 2. März 1883.
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Givilstandsreglst'er.
Geburten.

(Die angesäurten SZamen sind die deZ LalerZ oder

ir ättutier.)
Mike Langenberg, Mädchen. 13. Februar
Jodn Coßman, Lknabe, 1. Februar.
Daniel Broughton, Mädchen, 17. Febr.
Carl Barts. Knabe, 1. März.
ThoS. I. Bub, Knabe, 25. Februar.

Heira th en.
D. H. Parker jr. mit Jessie Lewis.

Todesfälle.
Orville I. Stevenson, 25. Februar.
Eddie L. Stapp, G Jahre. 23. Februar.
Lena Brooker, 2 Jahre. 1. März.
Levi Turner, 13 Jahre. 27. Februar.

4 Die Eounty'CommisZäre bewil

ligten heute verschiedene Rechnungen.

LS Im Polizeigerichte wurden heute
fünf Trunkenbolde abgestraft.

y Heute Abend ist regelmäßige
Sitzung der SchulcommisZäre.

ST Clarence Edward? f.'nd gestern
im Jrrenafyl Aufnahme.

SSy Augustus S. Teets wurde von
Earolina Tret geschieden.

Daniel Wise klagte auf Schei-

dung von Lucelle Wise weil er Ursache zu

haben glaubt, an ihrer Treue zu zweifeln.

LS-- Norman Daois,das sechsjährige
Söhnchen von I. C. Davis hat sich ges-

tern Abcno verlaufen.
Man versichere sein Leben für 25

C'nts gegen alle Gefahren der Schwind-such- t,

indem man immerwährend Dr.
Bull's Husten Syrup im Hause,hat.

Die Indianapolis Agcultural
Terre Cctta Co. licfc sich gestern Abend
rnit $20,000 Capital inkorporiren.

Der Gepäckmeister am Union

Depot hat im Mona! Februar die Be-kanntsc-

von 31.801 Gepäckstücken g?
macht.

D. D. Lang erlangte einen Bau
erlaubnikschein sür ein Wohnhaus an
College Ave. zw. Home und Lincoln Ave.

das $4,000 kosten soll.

ZT Im Wbeatlcy Block an der Ecke

der Ohio und ?!ew Jersey Str. ereignete
sich heute ein Blatternfall. Der Pati.
ent wurde ins PesthauS gebracht.

Lc.vt uns denTag, an welchem sich

unser: Legislatur vertagt festlich begehen !

Es ist ein Tag dcr Erlösung von schwe-re- m

Uebel.

Im Monat Februar wurden über
die Gürtelbahn 20.80 Eisenbahnwagen
befördert, gegen 21.813 Wagen im glei
chen-Mon- at des vorigen Jahres.

Nieren Krankheiten. Schmerzen,
Reizbarkeit. Zurückhaltung, Unenthalt
samkeit. Absaß. Gries, :c., kurirt durch
"Buchupaiba., l. Bei Apothekern.

öS-- In dem Falle von Joseph Gre
gory gegen die C. C. C. & I. R. R. Co.
haben die Geschworenen den Instruktiv
nen des Richters gemäß, ein Berdilt zu
Gunsten der Verklagten eingereicht.

5" Gestern Abend fanden in Englishs
Opera House die Schlußfeicrlichkeiten des
Medical College von Jndiana" statt,

wobei nicht weniger als 53 junge Aerzte
araduirten. Q Herr halt ein mit
Deinem Segen!

&T No. 3 der vor: Dr. A. I. Smich
redigirtcn Zeitschrift Eclcctic Medical
Journal" ist uns soeben zugegangen.
Das Heftchen schlicht sich sowohl was
Inhalt als Ausstattung betrifft den vor.
hergegangenen .würdig an, und kann sür
$1.50 per Jahr durch Dr. A. I. Smith,
339 Süd Delaware Straße, bezogen wcr
den.

CsT Heute Nachmittag fand eine Ver
sammlung der KindergartenAssociation
statt, in welcher über die Art und Weise
weitere Hülfe für daS lobenswerthellnter
nehmen zu gewinnen, berathen wurde.
Die Gesellschast geht mit dem Plane um,
freie Kindergärten in unserer Stadt zu

errichten, und dieses Vorhaben rerdient
sicherlich warme Theilnahme.

Kommen Sie doch nickt in Jkrem
Hause um. "ilough ou Hals." Ver-
treibt Ratten. Mäuse, Rothaugen. Bett-Wanze- n,

Fliegen, Ameisen, Maulwürse.
15c.

Sozialer Turnverein.

In der Lyra Halle ging es gestern
Abend hoch der. Fand doch daselbst der
TDrtfdllrtss XK CsAtlATAH C".t W A V l M
JJIUSIIIU-U- V19 wujiuuu .uuiuuuu:
statt, und wo Turner sich bewegen, muß
ja vor Allem die Gemüthlichkeit zur Gel- -

tung kommen.
Daß das gestern Abend ganz beson- -

ders der Fall war, mußten wohl alle

Besucher des Maskenballes gestehen.
Das Jlor-Comit- e. lauter biedere Musel-- ,
männer. trug dazu besonders viel bei.

Dasselbe befand sich in der heitersten
Stimmung und da Heiterkeit ansteckend
wirkt, so wurde man, ob man nun wollte
oder nicht, ganz unwillkürlich in den
Strudelndes Vergnügens hineingezogen.

Besonders lustig wurde dieGesellschast,
als sie ein Geburtstagskind in ihrer
Mitte entdeckte.

Getanzt wurde natürlich bis zum
frühen Morgen und nur ungern, aber
unter dem Versprechen die Scherze beim

Maskenkränzchcn fortsetzen zu wollen,
trat man endlich den Heimweg an.

Feuer.
Gestern Abend um 10 Uhr brach in ei

nem neuen Stalle No. 435 Nord New

Jersey Straße Feuer aus, das sich so

rasch verbreitete, daß das Gebäude ein
Raub der Flammen wurde.

Außerdem verbrannte auch ein Pferd
im Werthe von $150, eine 5kutsche und
ein Vuggy und eine ziemlich? Quantität
Pferdefutter so dafe der durch das Feuer
entstandene Verlust etwa $800 beträgt.

Man weiß nicht wieso das Feuer ent-

stand.
Heute Akorgen brach durch einen schad- -

hasten Kamin in dem Wohnhause, No.
18 Nord New Jersey Straße Feuer
aus, wodurch ein Schaden von nahezu
$100 verursacht wurde.

Das Haus wird von Frank Helmer be-woh- n!

und grenzt dicht an das Schul-hau- s

an Michigan Straße. Glücklicher- -

weise erfuhren die Kinder nichts von dem

Vorfalle.

Licderkranz.

Die Mitglieder und Freunde des Lie

derkranz hatten sich zu dem gestern
Abend in der Mozarthalle stattgefunde
nen Maskenkränzchen sehr zahlreich ein

gefunden.
Man war gekommen, um Abschied vom

Fasching zu nehmen, aber bei diesem Ab
schied ging's keineswegs traurig, son

dern recht lustig zu. Die Besucher
waren alle in der fröhlichsten Stimmung
und Scherze und Neckereien aller Art
standen auf der Tagesordnung. Erst
zu fpütcr Stunde dachte man an's Heim'
gehen.

Sz$ Die Supreme Court hat sich ver- -

tagt.
Adam Scott, der Administrator

des Nachlasses von Francis L. Farman
hat heute gegen Bridget Finn eine HyPo-thckenkla- ge,

wobei es sich um $1.000 han-

delt, anhängig gemacht.

Wo Kinder im Hause sind, sollte
auch Dr. Bull's Husten Syruv sein, denn
er ist das beste Mittel gegen Bräune und
sonstige Halskrankhiiten. Er kostet nur
25 Cents.

Min nie Johnson wurde .gestern
Abend verhaftet, weil sie beschuldigt ist.
etwas Geld, einen Sbawl und andere
Kleinigkeiten von Frl. Joa Smith

zu haben.

Herr John Grofch hat eine große
Sendung ausgezeichneten Rheinweins
unterwegs, der in Bälde eintreffen wird.
Außerdem sind seine Keller wohlgefüttt
mit den besten ausländischen und cinhei-misch- en

Produkten und Fleunde eines

guten Tropfens können vollauf Besric-di- gt

werden.

Aimee I. Miller hat heute, da5
Gericht um Erlassung' eines Habeus
Corpus gegen Amanda Miller ersucht.
Die Verklagte ist eine Verwandte des
Gatten der Frau Miller und weigert sich,

das 4jährige Kind der Klägerin heraus-zugebe- n.

Plötzlicher Tod. Henry
Howard, ein früherer Angestellter vom

Spencer House, ist gestern Abend im

städtischen Hospital plötzlich gestorben.
Erlitt allerdings an der Schwindsucht,
doch glaubte man nicht, daß er dem

Tode nahe war, und da man vermuthet,
daß eine innerliche Verblutung stattge-funde- n,

wird der Coroner den Fall wahr-scheinli- ch

untersuchen.

Plumbcr, Gas-- und-Steam-Alter- .

Großes Lager, niedrigste Preise, vorzügliche Arbeit.

Wesserröhren, eiserne Pumpen, Badclvauncn. gas-sparen- de

Brenner, Armleuchter,
in allen Sorten und Preisen.

Alleinige Agentur, der besten Fabrikate der Ver. Staaaten.MM,,MMIrMl k Whitsett, Leichen-Beftattc- r

77 IVOItl ü ICliAWAIiK 8TKA88E.
Wir verkaufen Särge billiger, al irgend eine andere Firma der Etadt.

tS" Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Si zu gebrauchen.

Morgen in Brazi! überfahren und getöd
tet. Armstrong wohnte ln hienge:
Stadt No. 25 Nord Ost Straße.

C8" Fannie Simmon klagte heute auf
Scheidung von ihrem Gatten Aaron.!
Das Ehepaar wurde im Jahre 1L5L in
der schönen Polakei in Hymens-Fessel- n

geschmiedet und wohnt seit neun Jahren
in hiesiger Stadt. Der Ehe entsprosien
fünf Kinder von denen das älteste bereits
24 Jahre zählt. Seit zwei Jahren ist

jedoch die Harmonie der Ehe gestört,
denn Herr Aaron versäumte es seit dieser

Zeit sür den Unterhalt seiner Fannie zu
sorgen.

S&T Wer zuletzt lacht, lacht am besten.
Dieses Sprichwort wird sich Voraussicht
lich auf den am 5. März in der Mozart
Halle stattfindenden Maskenball des
Schwabenvereins anwenden lassen. Die
Schwaben sind zwar der Zeit nach im

Verhältniß zu anderen Vereinen' etwas
zurück aber das Maskenfest wird einen

glänzenden Beweis dafür liefern, daß sie

im Veranstalten von Festlichkeiten nie- -

mals hintenan stehen. Die großartigsten
Vorbereitungen werden für den Masken-ba- ll

des Schwabenvereins getroffen und
Freunde guten Humors sollten sich das

Vergnügen nicht entgehen lassen.

Magere Akenschen. "Wells' Ucallli
Renewer" stellt die Gesundheit wieder
her und giebt Kraft, kurirt Magen
schwache. Unfruchtbarkeit und andere
Gefchlechtsfehler. $1.

ßSF Eine lebhaste Szene ereignete sich

gestern Abend in Kelpin's Saloon auf
der Westseite des Flusse. Kelpin hatte
die Wirthschaft an Sindlinger und Vogt
verkaust, dafür $500 baar und sür den

Rest eine Hypothek sür $250 bekommen.
Die Hypothek hatte er nicht registriren
lassen. Kürzlich verklagten Bundy &
Carroll Smdllnger Vogt, und vor-

gestern begaben sich zwei Constadler in
die Wirthschaft um zur Befriedigung der
den Klägern zugejprochenen tzsumme
Beschlag aus die Utensilien und Vorrathe
zu leaen. Kelpin leistete Widerstand und
die' Constadler holten sich Hilse. Mit
Mühe gelang es einer Anzahl von Per- -
sonen, Kelpin, der sich mit zwei großen
Revolvern bewaffnet hatte, u bewaltl-ge- n

und die Execution auszusühren.

Unter den Rädern.
Als gestern ein Arbeiter der Rolling

Mill ein Eiscndahngeleise kreuzen wollte.
gcrieth.er mit dem Fuße in ein Geleise
und konnte denselben nicht mehr befreien,
obwobl gerade eineLokomotive daherkam.
Ein Maschinist, welcher seine Hüte bei

.Ryan tbe Hatter" kauft, befreite ihn aus
seiner gesährlichen Lage.

Kongreß.
Washington, 1. März.

Senat.
Die Herren Beck u. Bayard gaben eine

Erklärung ab warum sie d'e Ernennung
zu Mitgliedern des ConferenzCo-mitc- s

für die Tarif'Bill ausschlugen.
Alle Versuche des Vorsitzenden Demo

kraten zur Annahme der Ernennung zu
bewegen, schlugen fehl und so wurden
schließlich zwei weitere Republikaner er
nannt, nämlich dic Senatoren Mahone
und McDill.

Haus.
Das Haus war den ganzen Tag über

als Plcnarcomite in Sitzung und zog
die Fluß und Hafenbill in Erwägung.

Schifsönachrichten.

New Y ).rk. 1. Mär.,. Angek. :

Somerset" von Bristol ; Canada" von
Havre; Valletta" von Tricst; .West
Cumbcrland" von Marseilles. Abgeg.:
Republik-

- nach Liverpool ; Akebecca"
nach London; State of Florida" nach
Glasgow.

Antwerpen. 1. März. Angek.:
.Waesland- - von New Pork.

Arbeiter Zusammenkunft

FllITZ I'XTXTJEGrir.l,
No. 143 Ost Washington Str.

ffrifche Bir. reine L.quZre und seine Eiaarren
stkkS an Hand. vöS" Jeden Morgen setner Lunch.

A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

b 55t Sir.
( Von 810 Uhr Vorm.

Sprechstunden m i 3 w Mittags.
( m 6 7 Abend.

Die feinsten Waaren, die in nnserer Brauche gemacht werden.

SoMMotvN, N.JllinoiSstr.
Leichcnbestatter.

t---57 E. W,

I
JöhN

Telephon. Kutschen sür alle

Wirthschasts --Eröffnung.
Meinen werthen Freunden ud Bekannten diene

hiermit ,urttti:uns, daj ich in meinem neuen
ebäude

No. 301 Süd Cjl Straße,
eine

Wirthschaft,
eoffnet habe. Die vorzüglichsten Setrlnk, und guter
Lunch sind tteS zu haben.

Indem ich aufmerksam edienung ,uftchere, lade
ich Jedermann ein, mich zu besuchen.

Achtungsvollst,

.TOIIIV C. LIPPERT.

Zwecke.

Neues Palking - Geschäft.
Meinen Freunden, Bekannten und dem Publikum

im Allgemeinen ,ur Kenntniß, daß ich in

Ni. 720 Süd Merldiautrabe
ein neues

Pork-Packing-Geschä- ft"

röffn.t babe und Nets einen gewlhlten oirath von
frechem Schmeinefteiich. Schmalz, aeraucherten Echt.,
ken, Frühstückfxeck, Schultern, Ochsenzungen, und
dergleichen an Hand halte und bat ich etwaig
stellungen mir gefälligst verfönlich oder rer Postkarte
zukommen zu lassen. Mit der Bersicherung, datz ,ch
,eden ustrag groß der kleiv. vromxt und zufrieden,
sollend besorgenmerde und einen freunden sur die
mir früyer erwiesene Kundschaft bestens dankend,
ktichnei IilRarI lÄ!L7lc.

-BorhSttgen, usw.,

wmut GM,
No. 17 uud 19 West Wafhington Straße,

tmpstehlt sein neue? und vohl afsortirteS Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Watte- n,

Spitzen
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


